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ssakskgtmg ZW- Gtand Island, Nebraska, Freitag, des-: 21. August ft9»8. Hiumnkkks2 
Aus dem Staate. 

« VII Tod«-! ist-» Nsxst lsnikvn 
und .:·.1 m Lkibwsu ei: Lyaihmqm 
Uous :- ratlos mH »muka I-:(te1,k,:h:1- 

T lädt eines Wendmsnhzch 
« sie Mein-? III-nur« Behökce be 

III- .:«. l« Eli-nun- vois VII-« zui Un- 
letits:1,-Js:q kn Courulz sur-, welche vpm 

W ss September W Naxkg abg-· 
hat-» wird-. 

« 
sz »Hast-new winke inn Samstag 

spibesrr km Biyan Mub mgonmiL Jud 
s Urt- oon Gcand Island, der einzige 
s-..s!«-.1mche Randkdat für Kongreßs 

Inn M bken Dunste-H war anwesend 
d Liszt eine unt großem Läetfall aufge- 
mznene Rede. 
· Jsöctlich vcn Uxookikon in Cheny 
umy entstand Ichthnh angeblich durch 

lw verursacht, ein schlunmes Beamt- 
seuek Das mehrere Tage anhielt, dann 
et »in smnnenh unkemützl von Jn- 

-«ane: Hohn-, unter Kontrolle gebracht 
istk sxcloschk wu10e. Glücklicher-reife 
j sur k.: anqetichtese Schaden nicht alltu 

I j.::: Img Morgen früh schlug der 
f Blth s: k ten Skau von W ts. Matsh 

n 113 :-.1e meet Locvnshtp, Memck (5o. 
Und bk »nu- dcxsz Gebäude nebst Inhalt 

«voUH..s1D-g unbet. Außer einer bedeu- 
Qtenden Quantität Geneske und anderen 

«SociJ-cn Unten vie! Wes-be nnd mer Stück 
fRistkouV m tun Dunst-i um In Wu- 

»Es-Hi H kxuu H1,’—t»). 
« Der Qmahaer Iiiipekior für Man 

nnd Normen-te ist ietzt an rer Arbeit, 
betiüaetiichen Berläiiterii nui die Finger 
zu sehen .ind erhob er verschiedene An- 

klagers U A. gegen die Kohlenhänd- 
jer shackelford eh Tickey. die ei« befchuli 

— 

«digt, turzeg Gewicht gegeben zu haben. 

i 

such verschiedene Peddlerg von Gemüien 
ließ ei arieiiren« weil ihre Maße zu 

.kletn waren. So ists recht, nur heran 
mit den Mitlethöteenl 

« Zu Holdrege wurde Or. Morion 
Johnion oon einein Stück Bauholz er- 

schlagen Ter Vermiglückte war Senior 
der Firma Johnjon et Johniom Eigen- 
thümer der Holdrege Mahlniühle. Die 
Firma ist dabei, einen lklevator bei der 

Mühle rsa bauen und fiel ein Arl, zehn 
riß lang, aus einer Ihohe von über Itu 

Fuß Hul- Johnfon direkt auf den Kopf, 
ihm ten Schädel ein Lchlagend Cer Ver- 

storbene war einer der hervorragenditen 
Bürger von Itoldrege und hinterlftßt sie- 

ben Kinder. 

« Tie Bäckeifirnia Leibold d- Jenseit 
zu Nebraska City vermißte ieit etwa 
einem halben Jahre fortwährend Geld 
beim abendliehen Kassenabschluß und 
konnte nicht dahintertorninen wer der 
Dieb war, brg vor einigen Tagen der 
Verdacht sich aut den seit Jahren bei der 
Firma angenellten tarbigen Janus Mar- 
tin heftete, der denn auch, als ihm die 
Diebitahle aiil den Kopf zugesagt rviirs 

den, bekannte. Martin war immer als 
uverlässig nnd ehrlich angesehen worden« 
Es icheiitt, er hatte sieh in eine schwarze 

Schöne verliebt nnd viel Geld für die- 
selbe veransgabt. lsr ersehte der Firma 
0400 und flüchtete ehe er oerhaftet 
kurbe. 

) 

f 
« 

« Als nettes Fiüchtchen entpuppte sich 
der Enessahn des zarniers Heut-) Bet- 
tcam in Antelape Sonnta, William 
Ist-n nnt Namen. Er lud etliche 40 

schweine aus« saht dieselben nach Beans- 
tvlck und oektauste sie, auch verkauste et 

d&#39;« Stück Rindeteh seines Stiesaatecs 
n T. E. Clemens, det das Vieh nach 
maba sandte. Tag Vieh wurde in 

den Viehbssen tdenttsizitt und rekla- 
mitt, sowie die Zahlung des Wechsels 
für die Schweine sistirt. Ten netten 

Jüngling etwischte man in Plainaiew 
und brachte ihn nach Neltgh in’g Konntes- 
Gefängniss- 

« Vsn dek United Staates Fideliiq 
O Guaranty Campain von Matyland 
wuttc beim Bandes-District Clett in 

Linckln das Gesuch eingeteicht, Beschlag 
zu legen aus daS Eigenthum von Hek- 
mas F. Schaden von Nebraska City, 
da derselbe itn Begriff stehe, das Eigen- 
thum tu Ietiiußekn und seinen Gläubi- 

getn, d. i. der Guacanty Ca, das 
Nachsehen tu lassen. Schaden und die 
Band l50. wurden nämlich verurtheilt, 
Frau strebecca Band Its-»Um- Schadenec- 
sah zu bezahlen, weil deren Mann zum 
Ttlntek wurde, angeblich durch die Schuld 

dt an, diese Summe, sowie 8907J7 X Windes Schaden. Die Band Ca. 

isten und 0500 Adaakatengebühken be- 
ablt zu haben und verlangt aan Scha- 
eu Qs,407.17. Schaden hatte seit Jah- 

kea eine Wirthschast ln Nebraska ClttH 
hatte seht aber die Geschichte satt und; 
oeckauste sein Geschäft an h. L. Tbleil 
sann von Saman Ma. s 

»Die its-N This hat iin ehre Feuer-Z 
Twebr ktnen treuen chkmttchen LöschsPHJ 
rat Menschen-, tonm- rrver schöne Pier-e- 

izstttt stehets beste-Eben i 
l « Der Ze.:ks-.-.rth von Anbnrn pasfrrte 

eine Verordnung, wonach alle Versäu- 
ser von »Seit rrtnkcvs etne »Ltzens«« 
haben müssen unt- Ossst berapven sollen 
Sie protesttren jedoch dagegen und haben 
Otdookaten engagsrt, nrn Ihre Rechte zu 
verfechten. 

« Die bregjöhrtge Steuerquftage im 
Staate beträgt tzj MtllS. Davon ent- 

fällt auf den allgemeinen Fond sti· Unt- 
versität l und Schulktttgungstond l 
Mill. Des Ist Z Mtll weniger als 
tehtes Jahr, tcr over die Einfchätzung 
bedeutend höher ist als in 1907, bringt 
biete Steuerquftage etwa i143,000 
mehr on Steuern als die ? Mills tm 

vorigen Jahr. 
« Jnr Itstrrktgerrcht von Laneasier 

County hat Arthnr M. Wetter eine 
Schadenersahttage für i10,000 gegen 
die Ctttzens’ Straßenbahngeiellfchnft von 

Ltncotn angestrengt Er giebt an, daß 
er am IS. Juli etnen Wagen der Mer- 
chnnts Wäscheret fuhr und daß auf einer 
Kreuzung ern Wagen der Straßenbahn 
dagegeufuhr, wodurch er gezwungen- 
wurde, hembzujprtrrgerr, wobet er etnen 

Betnbtuch und andere Verletzungen da- 
vontrag. Iris set Afteg ntcht ferne, 
sondern der Straßenbiihn.-Schuld. l 

l 

»Dann Tu n: einen luden bau Ichl 
dernen!« Iste Beatrtce lflektrtrttätggv « 

sellschast kann sich sehr auch hinter ven! 
Ohren krayen und bedauernd sagen: j 
».s«sätt’ tch dach’s Maul gehalten8« Stel 
hatte nämlich Protest erhaben gegen rte 

Steneretnschähung der Beamte Was des 
Powe lfo welche ihn-, Sto» betrug. Ste! 
e reichte denn auch daß dte lftnschäyung 
der Korrkurrentzgesellschast aus J- « -00 

erhöht wurde. Aber ote Gaggesellschast 
drehte ten Spteg um« tn der wohl berech- I 

ttgten Metrtung, solche Proteste seten eterl zmetschnetdtgeg Schwert und siehet Der 
Ersolg zeigte sie set tm Recht! Die Elek- 
trtzttstsiGeseIschast qurve von i in 
000 ans Moxooo erhöht Fazit: All-( 
gemeines Schmurreln der tibrigenl 
Steuerzahler 

· Der erste Ferme-. un Staate, der 
von der NahrungsnrrttehKonrtsstonJ 
betnr stnnlhaken ertvrscht unv bestraft» 
wurde, ttt Goolte Grrsste, der wegetI 
Verkausg von schlechten Erern arrettrt 
wurde. Er bekannte sich schuldtg nnd 

berappte Qlu und Kosten. Lte Nah- 
rungsmittelionrtsston will dem Mechan- 
oel tn Zukunft rhr besonderes Augen-« 
merk zuwenden und dte llebelthäter, 
welche sent Vubltkurn saule Eter verkau- 
sen, schars ans Ite Finger sehen. Jeder, 
der schlechte tfter oerkaust oder ooträthtg 
hat ist strassälltg, set ea nun der Fahnen 
Händler oder Resrourtrteur. Also aus- 

gepaßl, ihr Former, aus daß Ihr keine 

schlechten lsrer heranbringt Strenge- 
nannter Former Grtsste brachte 224 

Etee nach Broken Vom und sand etn 
Jnspektor darunter « schlechte 

« llnser Stajt erhielt von der Re- 
gierung s-.:,.«Hks.75« sitr seinen Antheil 
an den Einnahmen der Waldreieroensür 
dsg lehte Jahr. Nebraska hat drei sol- 
che Reserven und die Einnahmen der 

Regierung tn denselben betragen sich 
wie solgtx 
Disnial Rioer ...... .. ·.8 Hur-»vi- 
Niohrora....»...··... .. List-»ic- 
North Platte» .. .. .. Leise-is- 

Sunirna sinkst-Elt- 
Dai Gesetz schreibt vor, daß jeder Staat 
oder jedes Territoriutn, in welchem 
sich Waldreserven befinden, 25 Prozent 
der oereinnahrnten Gelder erhält. Jni 
vorhergehenden Jahr erhielten wir nur 

etwa Ol,10«. Tiefes Geld fließtin die 
Schalk oder Wegekosie der Spanne-L in 

denen sich die Reserven befinden und die 

Legislatur bestimmt, in welche der bei- 
den Kasten. 

« Der ansnhrer ,,l51):lone Bill-« 
islnrvson von der llnion Partfiep welcher j 
den »Mit Mail« sahrt, machte lehhth 
Morgens eine böie Entdeckung Wilh-s 
rend er nämlich, von den Anstrengungens 
seines Beruseg ermüdet, in Morpheiig’ 
Armen lag, entfernte ein lfindrecher dag 

Fliegengitter im Fenster seines Schlus- 
riritntero, No. IM- Burt Straße in 

Omaha und stahl »(5yclone Bill’o« 
Polen. Trotzdem Clawson zwar dies 

Kleidungsstück seh-, sehr nothwendig 
brauchte, hätte ihn doch dessen Verlust 

sinniger geschmeckt, wenn in den Taschen 
zsich nicht der hübsche Betrag von 8208 lie- 
sunden hätte, denn diese Summe zu ver- 

schmerzen fällt jedem gewöhnlichen Sterb- 
lichen sehr schwer. Er sand übrigens 
nachher ien Hofe die Dosen wieder, die 
der Dieb aus Dankbarkeit sllr das Geld 
urllckselassen hatte. ’s giebt doch böse 

enschenl 

« Jn nächster Zeit niiid daS Städt- 
chen Mclsaok Biteitiiizzer erhalten nnd 

zwar tret an Zahl. Ablieferung de- 

Bastiachrn risiik tiiietnial täglich michs 
ben. 

« Tte Gegend ooii Ztaplehuijt iitid 
Seinard wurde Freitag Abend von einem 
starken Gewittersturm heimgesucht, its-er 
Sturm tlzat ziemlich Schaden und der 

Blid schlug it. A. auch iii den Etaptei 
barst l5levatai, denselben stark beschädi- 
gend. 

« Anfang-ji September beabsichtigt 
der Zreinont Coiiimercial Club eine 
Sprtdtonr nach Stank City zu machen. 

» 

Es wird srüb ain Morgen a isgebrochen, 
an jeder Statian unterwegs eine halbe 
Stunde oder länger Halt gemacht undi 
Nachmittags die internationale Ansstel- 
lang von leben: ein Vieh in Stank City 
ii. Augenschein genommen 

« Der sür die Meichantg lfrpreß 
Company in Qinaha arbeitende Fuhr- 
niann Williarn O. Zucht-aus wurde 
Freitag Morgen aus dein Frachtbabiihos 
der Northwestern Bahn von einem 

tareaiichm Tode »ein tik han- sei-il 
Gespann angebunden nnd lreuzte ein 
Geleite zwischen zwei daselbst stehenden 
Frachtwagen, gerade als, von ihm unbe- 
merkt, non einer Seite ber eine rllaiigin 
Lokoinotive eine Anzahl anderer Wagen 
beranfahr und zwar wurde McMannH 
zwischen den Putzern der beiden erstge- 
nannten Wagen völlig zerquetschl Es 
wurde sosort eine Amdiilaiiz requirirt, 
doch ttai b der Schmerneiletzte aus dem 
Wege zum Hospitai. Der Verunglückte 
war 25 Jahre alt. Ein Bruder von 

ihsn arbeitet siir dieselbe Gesellschaft 

liin altes Sprichwort sann »Gu- 
ter Wein spricht für sich selbst-« So 
gebt es auch mit Tr. Fabriieiss Medizin 
Ich könnte hundert Fälle erwähnen, iii 

denen FariiPs AlpenkräutersBlutbeleber 
graßsrttge Resultate bei den Kranken er- 

zielt bat. Ich möchte ein kleines Ereigniß 
in unserer eigenen Familie anführen. 
Bei der Geburtstagseter meiner Tochter, 
Frau Keinpeh ward-e ihr kleiner Junge 
krank. Er war an demselben Tage zwei 
Jahre eilt. Ter kleine Junge bemühte 
sich, mir etwas tu erzählen Ich sagte: 
»Was wünsch’i«t du von Giaßp.-p.i?« 
»U,« sagte seine Mutter, »er verlangt 
etwas von deiner Medium dein Alpen- 
k autersBliitbelebei«. Wir verabreichte-i 
ilini eine Basis-, er schlief ein, und ani 

nächsten Moigen war er so munter wie 
ein Heiiiicheii. Ich sagte ichaii voiher, 
daisi »guter Wein iiir lich selbst spricht-« 
Heiiry MeiiketiS, Orange City, Iowa 

Berufs kllpeiikiäutenBlutbeleber ift 
kein Ladenhütei in den Apotheken lfr 
wird deiii Publikum dtiekt geliefert diirch 
die Eigeiithüiiier, Tr. Beter Fahrneii ei- 
SonS Co, ll«.« —l li( So. lOnline Aue, 
Ghtcago, Jll. 

I i·i r eins unserer Htaataiiniter misch- 
ten wir unseren Leser-i besonders eiise 

Persönlichkeit an«g Herr legen iiiid dag 
iii unser Freund und Kollege John 
Watte-z si. von Nebraska lsitg Ter Kan- 
ditai ist ein guter Deutscher, ein durch- 
aus seingebildeter und geschulter Mann, 
tiichtig in seder Beiiehung, sieisinnig 
und überhaupt ein Mann, aus den das 

Deutschthumdes Staates stolz sein kann. 
Die Deutschen stehen in Bezug aus Rein- 
tersägerei gani hintenan, indem sie sich 
selten oder nie darum bekünimei«n, ein 

Amt zu erhalten, aber gerade deshalb 
sollten wir, wenn einmal ein Mann wie 

Jobn Maties, sr als Kandidat ausge- 
stellt ist, auch alle die Schulter iii’s Rad 
sternmen um ihn zu erwählen. Hr. Mat- 
ies sucht das Amt nicht, sondern wurde 
von Freunden und Personen die iin ken- 
nen bewogen, sich aiisstellen zu lassen 
und ist es nun an uns Deutschen iin 

Staate hauptsächlich, daß ei· nicht nur 

am l. September bei den Priniärwalx 
len die Noinination, sondern such bei 
der Wahl am 3. November die Wohler- 
hält. lfr sollte bei jeder Gelegenheit 
jede Stimme der Deutschen erhalten. 

Es ist unseren isisenbahnen streng 
verboten, an irgend Jesnanden Passe zu 
vergeben, ausgenommen ihren Angestell- 
ten nnd das ist selbstverständlich 
dahin zu verstehen, daß diese 
Passe nur aus gewisse Weise ru ge- 
brauchen sein sollen. »Die Bahngesells 
schasteii machen sich in den letzten Mona- 
ten diese einzige Erlaubniß aber wunder- 
bar zu Ruhe, indem sie eine ganxe An- 
zahl sogenannter »Angestellter« im Staat 
herumreisen lassen, um in Politikzu ma- 

chen, damit Leute erwählt weiden sollen, 
die den Essenbahninteressen gut ziennd 
sind. Es ist dies eine Uebertretung der 
bestehenden Gesche, jedoch läßt sich 
schwerlich etwas dagegen machen, denn 
dein Buchstaben des Gesetzes nach haben 
die herren sa das Recht. Wir können 

unsere Stttnnsgcdes nut wonach sich vor 
den tkmtssötettk der Bohnen in acht zu 
nehmen und sti- mfktttttch Zu überlegen 
für wen sie ss du nächsten Wahl tu 
stimmen gebet-tu Lxsu fetbtt amtier- 

vetsucheet, ung- Ln Stundtrsaten gehöttg 
durchzuMztest, um mit unserem Noth ill- 
lett bitzusiehett, kkmztk sie tm Stande sink- 
für Leute zu stumm-m die das allgemeine 

IWohl und nickt tmg der Kotpomttonen 
Hm Auge habest, ebenso auch ttur solche, 
idte keine Funke des persönlichen Freiheit 
Tini-, denn diese tst Liedes jehtfehr bedroht 
und heißt es ng Augen gehörig offen 
halten wenn axu nkctzt haben wollen daß 
wu- gänzlich unter dte Botmäßigkeit der 
Mucket kommen. Deshalb: Haltetvte 
die Augen esse-I und folgt unseren Win- 
ken und Rotbfchtägeu 

O o n Mede:o, Nokddokoto. wurde 
letzte Woche Ftost gemeldet, der jedoch 
dem Getteide fee-ten Schaden mehr an- 

thutt konnt., da dessetde weit vorgeschrit- 
ten wor· 

D a streitet sich in letzter Zeit unsere 
Polizei, der »F «drpetident, « der Countys 
Anwalt und irre weist wer sonst noch um 

des Kaisers Lk tit, iiideni sie große Arti- 
lel schreiben nisd tich gegenseitig beschwi- 
digen, der »Gerechtigkeit« im Wege ru 
stehen. Jst drei nicht lächerlich? Ter 
»Gerechtigkeit« wird hierzulande aller- 
dings übel mitgespielt, am Schlimmsten 
meist gleich von unseren verrückten Ge- 
setzen und wen-. dann unsere ivcshllöbli- 
che Obrigkeit, ssammt Bahre-i, Adookai 
ten und sonst sein Bininieibiinimel bei 
Durchführung tiefer verrückten Gesetze 
es eben noch os·riüclter machen, ist manch- 
mal nicht zu verwundern. Wenn sich 
ein Paar Schwer-re oerhauen haben, wie 

letzihin geschah, da sollte man doch knuni’ 
denken, dies sei Ursache genug für Poli- 
iei und Countyaiirvalt, eine großartige- 

HFehde heraufrnbeschwörem Das ver-« 
nünftigste wäre, den beiden Schwarzen 
iurn Lohn für ihre Streitsucht noch eine 
tüchtige Tracht Prügel obendrein iu ver- 

abfolgejn Aber die Prügelstrafe ist nicht 
mehr »in-mitti?qlt «Als ob die schwarzen 
Taugenichtse, Tdie sich gegenseitig die 
Köpfe einichlagen, eine Idee oon »Hu- 
nianität« hiitteii!—llebrigeng, uin non 

»Gerechtigke» zu reden, haben wir merk- 
würdige Beispiele daooii aufrurveisem 
ebenso wie von dem Tiensteiier unserer 
hochlöblichen Polizei. Die letztere scheint 
überhaupt ausschließlich dafür da tu fein, 
unsere Saloonivtrthe tii chikaniren und 

Zu zwiedeln, was Anderes haben wir sie 
selten thuti sehen· Passiit es einem 
Wirth einmal, seii Lokal aus Verseheii 
ein paar Minuten länger alH vorgeschrie- 
ben otien zu halten, so itt die-J ein 

Staaigoeibrechen und der Arme wird 
bettratt, daß ihm die Augen übergehen. 
Eies ist mehrmals vorgekommen tciiir 
lich auch sinnen mit einein Zuge von iso- 
lunibug rioei grauen hier ari, gingt-n in 

eine Wirthtchaft und erhielten ein Paar 
Glas Bier Das war natürlich auch 
ein Berbirchen, auf dem nach Ansicht dir 
Heuchleibaiide eigentlich Todesstrafe oder 

mindestens lebenslängliche-) Zuchthaiig 
stehen sollte, weshalb sich auch unser 
Main der Sache soweit annuhni, dasi 
er sofort den Polizeichei in Person per 
Telephon berbeiiitirte. damit die icliuin 
ien Missethiiter bei »gerechien« Strafe 
nicht enigiiigen. Ter Hchankkelliieh 
welcher zwei durstigen Frauen ein paar 
Glas Bier verabreichte, muri-se arietirt, 
und sein Illibeitgelieh der natürlich wäh- 
rend der Ausübung des ,,schiveren Bei- 
brechen-z« nach in Mviuheiis’ Armen ge 
legen hatte-, mußte 23 und einen Hans 
sen Kosten berappenk Aber weg-halb ist 
ei auch Wirthe Als solcher must ei doch 
seinem Schiipser danken, baß ei nicht in 

den tiefsten Kerker geworfen und in Ket- 
len gelegt niird! — Doch nun wollen mir 
auch ein anderes Bild zeigen, Damit man 

sieht, ivie iiiohl das Eigenthum iinseiri 
Bürger oxsu der Obrigkeit »b.-sri,i"iyi« 
wird. Lieseg Frühjahr verließ Hemy 
Schliekcr die Stadt, nui tu Karmen 
Sein Haus« wurde vcsn seiner Schwester 
bewohnt, doch zog dieselbe später aus-. 

Tag Eigenthum nebst Garten, welch len- 
terer mit Geiriüse bepslauit mai, bestand 
sich iu bester Ordnung- Ia kommt eine 

Famile eibricht die Wohnung und seht 
sich darin seit. Alles wurde ruinirt, bei 
Garten geplündert und die Vagabunbens 
saniilie liess sichs in der Wotsnung wohl 
sein. Als eines schönen Tages unser 
Heiny fain, war er natürlich nicht wenig 
erstaunt über die Wirthschast. Er ging 
nach der Polizei, Countyainvalt etcetera, 
doch Alles was ihm zum Trost wurde, 
war allgemeines Achselzucken und die 
Antwort: »Ja da können wir nichte- 
ihuri.«« Heniy hatte große Mühe, die 
Einbrecherbande überhaupt aus dem 

Hause zu bekommen, dean es gefiel ihr 
dort zu gut-Jetzt fragen wir alle ver- 

nünftigen Menschen, ob sie hierin »Ge- 
rechtlgkeit« finden können. 

wiß sehr schön, ober Schreiber dieses 

N s cht immer tut-in rste Zaloonrijw 
ber Glück bei thun frechen Raubanfäl- 
len. Tit-« hat Willtam Roy, oliuss Leo- 
ssud Sinnli, in l5dtcono ortoqeiundeth 
set on Wut Modtson Straße mit zwei. 
Stuniponen in eine Wirthtchast kaut und 
sen Barte-oder nttssotderte, die Hände 
hoch tu halten. Tretet- uber, Lnrvrence 
Mthatu mit Rennen, taßte schnell einen 

sjieooloet und bomboiditte den Räuber 
ntit einer Amohl von Schüssen, von de 
nen einer töotltch war Die anderen 
zwei Räuber wurden festgenommen 

C i ne etwas »i"torke« Hühner-ge- 
schrchte erzählt ern Wechselblott von dem 
Former Jobn G. Tor-to von Sunset, 
Maine Derselbe soll nämlich von 29 

Eiern, die er einer Henne zum Brü- 
ten unterlegte, IZO Lüchletn erhalten ho- 
ben, dte sämtniltch qeionb sind. Ein 
Ei brachte nämlich Ziotttmge hervor-, die 
durch eine Schnur verbunden waren, 
welche man durchschnitt und befinden sich 
die Zwillinge so wohl als die anderen 
Geschwister. Das Getchtchtchen ist ge- 

glaubt, daß so etwas auch nur in dem 
berühmten Prohrbkttonostaate Maine 
vorkommen kann. 

LIUI ZU verkaufcno 
l,l:3.&#39;«"21cker Form, welche 85 Meilen 

wettltch oon North Platte und 26 Mei- 
len Nord von Porton liegt. 500 Acker 
hiervon sind ausgezeichnetes Formland, 
woraus bereits is- Bushel Weizen oont 

Acker gezogen wurden, und welches gu- 
teo Corn, Kartoffeln, :c. bevorbringt. 
stillst-lich IW big TW Tonnen Heu. 
Ter schon betogie lftqenthücner ist tränk- 
ltch und außerdem mit einem Allgemei- 
den behaftet, aus welchem Grunde er 

das Land nebst den darausftehenden gu- 
ten Gebäuden sosort szu vertauer 
wünscht. Nur 815 pro Acker. Bedin- 
gungen, sitz-YOU Baar, Rest zu 4—5 

Prozent für 10 Jahre. Nachzusragen 
»in dieser Olsice. 
l 

Ein frecher und waghalsirzek Dieb 
ist ifrnest Deidier, der in Chieago ge- 

»wünscht wiid wegen Diebstahis eines 
»Is4,00» Atitoniabiis. Er wurde Vor 

Izwei Monaten in Portland arretirt, je- 
doch gegen Bürgschast freigelassen, wo- 

»rans ci« schleunigst iu die »Garage« ein- 

Jbrach, worin das ihm sorigenaniinene 
sAiito sich befand, welches er wieder zu 
»sich nahm nnd davonfuhr. Dann ver- 

kiiiiste er die Maschine Jn (Fhehalilig, 
Wash wurde er wieder um arretirt nnd 
von dein Tetektiv siiiiney nach Chicago 
iianczpoitiit. In der Nähe von Big 
Limber, Montana, sprang er ans einein 
Fenster des ifisenbahnkugeQ Letzterer 
wurde angehalten nnd snhr zurück doch 
die eisiigtte Euch-e nach dein waghalsi- 
gen Dieb war eisolgloLL 

As i e sehr einteitig die »Oniaba Bee« 
ist« reigie sieh tu recht letzte Woche bei 
Beschieibuiea der Busansztcotisjkatioir 
Tiiz Glitt schrieb, dasi nur ein paar 
Tausend Leute data anwesend waren und 
daß keine Spur von Enthusiasmus 
herrschte, wohingegen doch eine sehr giosee 
Meiitchenineuge in Lincaln anwesend und 
der Enthusiasmus einfach großartig 
war, wag sogar von dein schrecklich re- 

publikcinischen ,,«,oninai« bestätigt 
wurde. Tag muss man sagen, Herr 
Viktor chasewater steht mit seiner Wahr- 
heiisliebe und Redakiioii der « Bee « hin- 
te: dein Griindei deg Platte-ji« Edward 
Rossi-mate-, bedeutend zurück, wenn auch 
dieser leider tu viel der repudlikanischen 
Buciei schmeichelte, nni die Deniokiaiie 
heiabinsetzen Ader to ungerecht wie 

Heu Viktor war er nicht. Auch so häß- 
liche .iiai-rikatii:eti, wie die »Bee« sie 
sent ttteiS verübt, hätte WO, stcosewater 
schiveiliris gebracht 

Tiak tiefstgelegeneWasH 
s e r ls eckc n der lsrde ist das Itaspisf 
sahe Mem dessen Niveau noch ssL Fuß 
nnter dng ist-s sank-kurzen Meere-« hin-: 
abreichk unk- dnsz schon seit Jahrhun- 
derten iin Sinken begriffen ist. 

Die Mohaininedaner 
waren lsiirs nor einigen Jahren der Pho- 
tographie sehr abgeneigt« aber jetzt de- 
sclnjstiaen sie sich ernstlich damit und 
unter ihnen befinden sich einige Photo- 
graphen von wirtlicheni Können 

"«L-’-"re·i Minder verset) n « s- 

t e t. Dieser Tage war der Tagliilnwr 
Eberl Don Freimehring, Bayern, in 
einer Ricggrulse beschäftigt nnd nahm 

sein 4jiihriges Flnäbelien mit, dein sich 
sinei andere Kinder, ein Knabe nnd ein 
Mädchen im Alter von 6 Jahren, an- 

schlossen. Als Eberl in einer nahelie- 
genden Wertzeughütte etwas zu schaf- 
fen hatte, warnte er die drei Kinder 
eindringlich, ja nichts anzurühren. 
Katzin mais-jedoch Ehe-U weggegangen 

UND-In Auskuin VIII 

Neuen 

QHcrbsi- 
Waaren 

ts: seit-r vollstimdig. Tie 
Bank zahlende Fähigkeit und 
die uortlyeilhafteu Einkaufs- 
Verbmdungen diese-Z Ge- 
sdnjftgimuses machen eS mdgi 
lich, daß Ihr hier die ver 

schiedensten und größten Us- 
fortements und die niedrig- 
sten Preise findet die Ihr Ie 
sah: un 

Frauen 
Geschncidcrtc 
Anzügcu. 
Frauen-Rücken. 
Frauen Waisis. 
Kleidcrzcugm 
Scidcnstofsm 
Outings. 
Flancllcttcs. 
Ginghams. 

Fin« endliche :Ii:z—31«g1x:1:1x:1:q 
nsfcrxreu wir ;x:!t: 

Halt-en 
Preis 

; Frauen- 
« 

Zonncnschirmc 
LICLVI PUR- iimrru ) 

Wafchbarc Röcke 

Wirt-Wanst Anzügc 
Scidcnc Kleider 

Scidcnc Jumvch 

c«V·U’ci 7),..«..’zit".".’.".ks( ixiliss Ocm ZUJ 
ten griff und ii:i: diesem im Erkreich 
herumsmm «,LLijji»-.lid,i löer sich eine 

große (5«rdfchii.1"it ins und beqrub die 
drei Kinder, kiic man trotz sofordger 
Hilfe mir mehr als Leichen bergen 
konnte. 

Von iiiilianistcn ZU 
g e T ksc : c i e ii wert-iin jjksrl icti i H 
sit-« Tonnen Lchsexihaur nich Frkink 
reich exportin, von wo mig- der groszti 
Theil ji«-jeder nach den Ber. Staaten 
verschifft wirb. 

Markt-Gericht. 
Grund Island. 

Weite-s .. pethk .......... 75 
iöorn .... ............. 64 

Zank » ................ 35 
oggeii ............ MS 

Geiste. 27 
Lsopcoui gisichalt, pro Pfli, ...... 03 
Zwiebelih tiocken, pro L«u, .......... l.2() 
Kartoffeln, neue » ................. 60 

Zeu per Tonne. « ........... sum 
en in Valleu, per Tonne 7.»0 

Alsole Heu .............. 8.00ä!0.-s30 
Buttet..perPid». « 20——22 
Eier....pe(Dyd. 15 

ühtiet,Alte verd...........· 08 
weine....pw100Pfl-.»... 6.05 

S luchtoieh ,, « » 2.10 
Kälber. fette pro ibid-. III-C 


